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e c SEine Laſt für die Gymnaſien
Auf den gleichnamigen Artikel in Nr 202 unſeres Blattes

Iſt uns außer einer ſchrift unter der Chiffre welche

J

U
zur S der Anonhmität halber ſelbſtverſtändlich nicht berückſichtigen
ierzu ſihg gen nachſtehende Entgegnung zu

decke Die SaaleZeitung bringt in Nr 202 an der Spitze des
attes einen Artikel mit der Ueberſchrift Eine Laſt für

a Oh ſie Gymnaſien in welchem ſie dafür plaidirt die Be
Ab i gung zum änjährig freiwilligen Militärdienſte nicht wie

her von dem SecundanerZeugniſſe ſondern von dem Abi
clentengengniſſe abhängig zu machen und ſagt am Schluß

tierſte P ſſes Artikels Man knüpfe das Recht zum einjährigfrei
rſtand Rewilligen Dienſte an die Abſolvirung des Abiturienten

humens und alle Uebelſtände ſind gehoben die Armee er
ilt Landwehrofficier Candidaten welche an Vor

r R iſdung gegen die LinienOfficiere nicht zurückS en J w Das heißt doch nichts anderes als daß
w r unſere Reſerve und Landwehrofficiere an Bildung
Ihe M wer ihren Kameraden von der Linie zurückgeſtanden hätten

9 nd das müſſen wir auf das Beſtimmteſte beſtreiten
tes S Es unterliegt keinem Zweifel daß bei Weitem der geringſte
ehmitag theil der Linienofficiere das AbiturientenExamen abſolvirt

at Bei der Artillerie und den Pionieren wird allerdings
Neiſt Werth auf das Abiturienten Zeugniß gelegt auch bei
er Infanterie ziehen einzelne Regiments Commandeure
PfficiersAſpiranten vor die im Beſitze dieſes Zeugniſſes ſind
ber immerhin ſind dies Ausnahmen Jm Allgemeinen nimmt
an bei den Jnfanterie und CavallerieRegimentern lieber
dlige Aſpiranten mit dem SecundanerZeugniſſe als bürger
iche die das AbiturientenExamen abſolvirt haben Ja eine
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Jicht ganz unbeträchtliche Zahl unſerer Linienofficiere geht aus
mber en ſogenannten Preſſen hervor und ob die Vorbildung
rmann nes Secundaners des Gymnaſiums gegen dieſe Bildung als

R zurückſtehend zu bezeichnen iſt ob hier oder dort mehr von
lößchen Mangel an wirklich genügender geiſtiger Reife und Aus
freindlig rendig lernen eines Quantums rer Kenntniſſe die Rede

h en Urtheile des LeſersWas nun die Ueberfüllung der Gymngſien betrifft ſo ſind
00ke ir überzeugt daß die vorgeſchlagene r daran nur

penig ändern würde Die Erfahrung hat gelehrt daß eine
ination I teigerung der Anſprüche an die EinjährigFreiwilligen ihre

div a unzahl durchaus nicht verringert hat ſondern die jungen
Actien ute haben eben mit Einſetzung aller Kräfte danach geſtrebt

zuch den erhöhten Anſprüchen gerecht zu werden um die Vor
zimmer heile des e Dienſtes zu genießen Die Anſprüchean unſere Jugend aber noch höher zu ſpannen nur um die

neert ver i Ovmnaſien zu entlaſten würden wir entſchieden für einen
vorträgen I hler halten So ſehr eine tüchtige Schulbildung nicht nur

ſchönſten n Intereſſe des Officierſtandes ſondern im allgemeinen Volks
it fintereſſe zu wünſchen iſt ſo Kurgr iſt es die geiſtige Aus

t bildung unſerer Jugend auf Koſten der körperlichen Entwicklung1se ahiſehr in den Vordergrund zu ſtellen Schon jetzt iſt von

en zum einjährigfreiwilligen Dienſte berechtigten jungen Leuten
zum n ganz enormer Procentſatz dienſtuntauglich hochgradige

Kurzſichtigkeit allgemeine Körperſchwäche ſchwache Bruſt und
Lungenleiden aller Art ſind die Leiden welche ſie ſich durchc n das viele Sitzen und die übermäßige geiſtige Anſtrengung zu

Piehen und welche bei Steigerung der Anſprüche an die Schul
anfeier bildung ſicher noch zunehmen würden
eebe Wir würden es daher nicht nur nicht für rathſam ſondern
T R radezu für ſchädlich halten wenn die Staatsbehörde dasall Recht zum einjährigfreiwilligen Militärdienſte von der Ab

P lvirung des Abiturienten Examens abhängig machte und

in der Errichtung neuer Gymnaſien reſp Einrichtung von
Parallelklaſſen finden

Wir erlauben uns hierzu zu bemerken daß der geehrte Herr
Einſender unſere Abſicht und die Aeußerung derſelben in dem
in Rede ſtehenden Artikel mißverſtanden zu haben ſcheint wenn
er uns die ſtillſchweigende Behauptung imputirt daß die Re
ſerve und Landwehrofficiere hinter ihren Kameraden von der
Linie zurückſtänden Es wäre dies ja abſurd weil ſehr viele
Landwehrofficiere ſchon bevor ſie den einjährigen Dienſt an
treten eine vorgeſchrittene academiſche Bildung haben
welche den Linienofficieren durchweg abgeht Wir haben aber
nicht von Landwehrofficieren ſondern von Landwehrofficier
Candidaten geſprochen von welchen es liegt gewiſſer
maſſen eine Minderachtung darin ja ein geringeres Maß
von Vorbildung gefordert wird Um die Sache nun völlig klar
zu ſtellen heben wir nochmals hervor daß ſich unſer Artikel wie
es ja aus jeder Zeile deſſelben ſpricht gegen den Uebelſtand wendet
daß junge Leute welche nicht das geringſte wiſſenſchaftliche
Intereſſe haben ſich durch mehrjähriges Studium auf dem
Gymnaſiumdie Vortheile des einjährigen Dienſtes verſchaffen
können und dadurch eine Laſt für ihre in erſter Linie wiſſen
ſchaftliche Zwecke verfolgenden Mitſchüler ſind Auf die Schluß
bemerkungen in Betreff der Ueberfüllung der Gymnaſien deren
Grund und die Remedurmittel wollen wir nicht weiter ein
gehen weil hier noch weitere divergirende Meinungen zur
Concurrenz zu ziehen ſein würden
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Politiſche Ueberſicht
Vom Kriegsſchauplatz hört man wenig Neues Die

Serben berichten noch immer Details aus den Schlachten bei
Alexinatz und auf dem rechten Morawaufer während die
Türken ihrerſeits Alles beſtreiten Die Serben halten die

öhen beſetzt welche die türkiſchen Verſchanzungen beherrſchen
ei Saitſchar wollen ſie zwei türkiſche Angriffe zurückgeſchlagen

haben wobei Oberſt Leſchjanin leicht verwundet worden ſein
ſoll Jn Belgrad haben Fürſt und Regierung vollauf zu thun
das Drängen der Kriegspartei abzuwehren es iſt daher auch
wenn eine Waffenruhe abgeſchloſſen der Friede immer noch
ungewiß Nur dann würde ſich die kriegeriſche Stimmung be
ruhigen laſſen wenn in dem Friedenstractat ausdrücklich das
Schickſal Bosniens der Herzegowina und Bulgariens beſtimmt
würde Enorme Summen Geldes ſind hier von ruſſiſchen
Vereinen durch Vermittelung der wiener Ereditanſtalt ange
langt Bei Podgorizza haben die Türken 56 Tabors Nizam
und 54 Kanonen Fürſt Rikita lagert ſeit
2 Tagen zwiſchen Grahovo und Danilovgrad die Türken ver
ſuchen die Ebene von Bielopawlitſcha zu gewinnen werden
aber von den Montenegrinern daran verhindert

Jn Conſtantinopel hat man alſo endlich einen neuen
Sultan Abdul Hamid iſt auf den Thron der Osmanen er
hoben und Murad als abgeſetzter Beherrſcher aller Gläubigen
in den Palaſt Pſcheragan gebracht worden in welchem der be
rüchtigte Selbſtmord ſeines Onkels Abdul Aziz ſtattfand Rach
einem allerdings noch unverbürgten Telegramm ſoll er ſich
bereits vergiftet haben Die guten Türken haben pflichtſchul
digſt ihre Häuſer illuminirt trotzdem es ihnen im Grunde
genommen ſehr gleichgültig iſt von wem ſie geſchunden werden
Abdul Hamid II werden von allen Seiten genau die Lob
lieder geſungen welche Murad V bei ſeinem Regierungsantritt
entgegengebracht wurden er iſt der thatkräftige weiſemaſige nüchterne einſichtsvolle Herr und ſeine Tugenden ſind

nicht zu zählen Viele deutſche Blätter begrüßen ihn doppelt
freudig weil ein deutſcher Tiſchlergeſelle zu ſeiner vertrautenen können ein Mittel gegen die Ueberfüllung der Gymnaſien nur
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bier Auch das noch dachte der alte Pfarrherr in ſeiner Noth
zißzbick Sein braves Herz wie ſeine alte Verehrung ſagten zwar un
öhe bedingt Ja aber ein Schrecken überkam ihn wenn er an den
yoh Viderſpruch ſeiner Frau dachte Jn ſeiner Verlegenheit ſetzte
uſit er ſein Sammetkäppchen auf und nahm es wieder ab taſtete
kegeln Man verſchiedene Gegenſtände die auf dem Tiſche ſtanden und
ſon keränderte ihre Stellung

Am beſten iſt es wohl ſagte er dann wie nach einem
Gn Lroiſchen Anlauf aufathmend ich verſuche gleich jetzt die

2 Sepl Sache zu Ende zu bringen Ja wohl ich will ſofort mit
feſt hrem Herrn Gemahl reden auf daß wir heute noch eine
ellfleiſch I entſcheidung haben Glauben Sie wohl daß ich ihn zu
Suppe J vauſe antreffen werde

Er iſt heute Mittag fortgeritten aber ich denke wohl daß
I er jetzt zurück ſein wird entgegnete Gertrud
Gänſe g Wie ſoll ich Jhnen danken Hochehrwürden rief jetzt
a trud mit überſtrömender Empfindung Sie erlöſen mich

v unſäglichem Elend
prell I Nun nun wir wollen nicht zu früh triumphiren ſagte

r Pfarrer indem er die Thür öffnete und einen Blick in
onner in Hausflur warf Ich gehe ſchon fuhr er fort aber
s uhr Mit rathe Jhnen die Thür von innen hinter mir abzuſchließenin der V und ſich hier ruhig zu halten damit kein Aufſehen entſteht

L find Zeitungen Bücher Journale dort finden Sie einige
er Kfferſtiche damit Jhnen die Zeit nicht allzu lang wird

Allem würde ich rathen im Gebet bei ſich ſelbſt einzu
ein hren und den Beiſtand des Herrn anzuflehen ohne den alle
Sonn dine nhulfe und Menſchenweisheit vergebens iſt Gott be

bend Siedann I gen Minute ſpäter war der alte Pfarrer auf dem Wege
ind war über den Hof durch das Hinterpförtchen am Garten

enden oder eigentlich geſchlichen ohne ſeiner Frau ein

oder den fremden Beſuch darin entdecken werde Noch nie
in ſeinem Leben hatte der würdige Pfarrherr einen ſo ſauren
Gang gewagt der nicht nur gefährlich war ſondern eigentlich
auch ſeinem Amt widerſprach Sonſt war die Verſöhnung
und Tröſtung ſeine Aufgabe hier ſollte er trennen und der
weltlichen Gerechtigkeit einen Streich ſpielen Jndeß wenn
er bei dieſen Bedenken Reue fühlte ſo kam ſie zu ſpät der
alte Mann hatte ſein Wort gegeben und außerdem überwog
die alte väterliche Liebe zu der Unglücklichen alle unfruchtbaren
Zweifel und ſonſtigen Erwägungen

Als der Pfarrer auf dem Rittergut ankam wunderte er
ſich daß ihm Niemand entgegentrat Die Höfe ſtanden men
ſchenleer und öde die Thüren des Schloſſes wie des anſtoßen
den Seitengebäudes waren offen Auch der Taubenſchlag in
der Mitte des Hofes ſchien wie ausgeſtorben ebenſo wie die
Hürde für den Viehſtand

Verwundert trat der Pfarrer in das Schloß und durchſchritt
mehrere Treppen und Zimmer ohne einer Menſchenſeele zu
begegnen Wie im Schloſſe Dornröschen s ſchien hier der
Schlaf zu herrſchen und der Fluch Endlich kam er auf einer
andern Treppe wieder in den Garten herab und hörte eine
Art wüſten Geſangs

Dieſem Schalle ging er nach und kam ſo zur Verwalter
wohnung in einem Seitengebäude dort wo Wolfram Mark
ſonſt gewohnt Ferne bevor er Schloßherr geworden war
Schon aus der Ferne ſcholl dem Pfarrer Lachen und Gläſer
klang entgegen Er ſah durch die offenen Fenſter drei oder
vier Knechte mit eben ſo viel Dirnen welche bei Kaffee und
Branntwein ſich einen frohen Tag machten

Die Mäuſe welche tanzen wenn die Katze fort iſt dachte
der Pfarrer Dies Bild der Auflöſung der Ordnung
des Verfalls und Ruins erſchütterte ihn tiefer als alles
Vorige

Als er anpochte kam keine Antwort aber die Thür öffnete
ſich und ein paar Knechte von ziemlich verwildertem Ausſehen
fragten ihn was er wolle

Umgebung gehören ſoll Prof Leidesdorff den man bei Ge
legenheit der Begutachtung Murad s aus Vorſicht auch einen
Streifblick auf Abdul Hamid hat thun laſſen ſagt Murad
ſei ihm lieber denn er ſei ein gutmüthiger Schoppenſtecher
Abdul Hamid dagenen ein t Trunkenbold und Reac
tionstürke von Profeſſion aß er alſo an dem Familien
fehler der Osmanen der Kümmelomanie leidet iſt demgemäß
Thatſache ſollte das zu ſeiner Beurtheilung noch nicht ge
nügen ſo wäre höchſtens noch feſtzuſtellen welche Sorte er
mit ſeinem Freund Tiſchlergeſellen am liebſten trinkt Allah
erhalte ihm einen geſunden Magen und gebe ihm eine lange
Regierungszeit Der Thronwechſel wird in den beſtehenden
Verhältniſſen wenig ändern Das Miniſterium regiert und
der Sultan unterſchreibt ſo wird es ſich auch in Bezug auf
die nene und Friedensverhandlungen verhalten
Der engliſche Vertreter findet ſich mit denen der andern Län
der bezüglich der Forderung an die Türkei auch in Bosnien
und der Herzegowina die Feindſeligkeiten einzuſtellen in voller
Uebereinſtimmung Wenn alle Ja ſagen wird der wohl nicht
Nein ſagen können und ſolche volle Uebereinſtimmung iſt daher
kein beſonderes Verdienſt

Griechenland hat ſehr energiſch noch einmal die Anſied
lung der Tſcherkeſſen an ſeinen Grenzen in Anregung gebracht
und in Conſtantinopel eine Friſt von 20 Tagen zur Erledigung
derſelben geſtellt Erfolgt dieſelbe nicht ſo wird der griechiſche
Geſandte abberufen Als man dies dem türkiſchen Miniſter
des gern erklärte wurde zugleich ſehr deutlich von Rußland
geredet

Jn Rußland ſieht man ſolches ſehr gern und benimmt ſich
trotzdem man noch immer das Friedensgeſicht aufgeſetzt hat
ſehr händelſüchtig Geld wird jetzt maſſenhaft nach Serbien
geſchickt ſo daß man ſich unwillkürlich fragt wo es herkommt
denn das weite grüne Reich hat ſelbſt ſo viele Schulden daß es
kaum damit fertig wird Außerdem liegen wie bei uns die
Geſchäfte darnieder zu deren Hebung ein ſchlauer Volkswirth
ſchafter vorſchlägt Strousberg loszulaſſen Der würde aller
dings Verkehr in s Land bringen aber ſo hart geſtraft zu
werden verdienen ſelbſt die Ruſſen nicht

Jn Oeſterreich hat bei Notification des türkiſchen Thron
wechſels der türkiſche Botſchafter erklärt nunmehr würde eine
andere Politik eintreten Auf dieſes große Wort hat ſelbſt
Andraſſy der doch ſonſt Alles glaubt nichts gegeben Derſelbe
hat ermitteln laſſen daß die Türken einige hundert Stück
Vieh von öſterreichiſchem Gebiet weggeführt haben und damit
wird die Rache wohl begraben ſein denn um den Türken
dieſerhalb energiſch auf s Dach zu ſteigen dazu hat der ritter
liche Graf die Courage nicht

Jn England kann die öffentliche Meinung über die bul
gariſchen Greuel noch nicht zur Ruhe kommen Sie macht die
Miniſter geradezu dafür verantwortlich und ein Blatt der
Spectator verlangt die Abſetzung Disrgeli s als Haupt

ſchuldigen Das iſt eine hübſche Jlluſtration zu dem dem
ſelben ob ſeiner Verdienſte verliehenen Titel eines Barons
von Beaconsfield

Jn Frankreich hat man mit dem Bau des Weltaus
ſtellungsgebäudes für 1878 begonnen welches auf 12 Mill
Francs veranſchlagt iſt General Ducrot Commandant des
9 Armeecorps ſchickte von Autun aus ein Telegramm an den
Papſt um ſeinen Segen für die Truppen zu erflehen die
unter ſeinem Oberbefehl Manöver auszuführen haben Der
Papſt ſandte ſofort ſein Benedicat vos an ſeinen theuren Sohn
Ducrot welcher dies den Biſchöfen von Nevers und Autun
mittheilte Jn Folge deſſen wird nächſten Sonntag auf dem
Berge Bouvray im Morvant in Gegenwart des ganzen
Armeecorps eine feierliche Meſſe ſtattfinden und der von
Ducrot erflehte päpſtliche Segen von den beiden genannten

Jhr ſolltet Euch ſchämen ſagte der Pfarrerr deſſen Un
wille die Oberhand gewann den Arbeitstag ſo zu entweihen
und drauflos zu praſſen wider alle chriſtliche Zucht und
Ordnung Aber das Auge des Herrn wacht überall und wird
die faulen Knechte zu finden wiſſen

Kaum aber waren dieſe wohlmeinenden Worte geſprochen
als dem würdigen Herren unziemliche Redensarten von allen
Seiten entgegenflogen ſo daß er es für das Beſte hielt ſich
auf das Schleunigſte zu z dabei war er noch innerlich
froh daß die freiwillige Flucht des Gutsherrn worauf jene
Worte der Knechte hindeuteten ihn in erwünſchteſter Weiſe
ſeines Auftrags entledigten

Er beſchloß demnach ſich auf den Rückweg zur Pfarre zu
machen und der gnädigen Frau Kenntniß von der jetzigen
Lage der Dinge zu geben Hatte fich Wolfram Mark wirklich
für immer entfernt ſo konnte ſie ruhig auf das Schloß zu
rückkehren I Sorge ihm zu begegnen Mit dieſen tröſt
lichen Gedanken wandte ſich der Pfarrer vor der Pforte des
Schloßhofes nach dem Dorfe zu

Aber er kam nicht ſo weit
Wo war Wolfram Mark geblieben Die Vorausſetzung

des alten Pfarrherrn war leider keine richtige und müſſen wir
Du einen Auftritt einſchalten der einige Stunden zuvor im

u des Rechtsanwalts Doctor Borkrum in der Hauptſtadt
ſtattfand

Doctor Borkrum mit welchem eine neue Perſon auf den
Schauplatz der Handlung tritt war ein lebensluſtiger fah
riger Herr ſeines Standes noch ein Junggeſell leider ohne
viele Geſchäfte trotzdem aber begabt mit einem ungemeſſenenEhrgeig ind zugleich mit einem Scharfſinn der ſich einbldete
erſorderlichenſals auch um die Ecke ſehen zu können Er

theilte die Menſchen in zwei Klaſſen ein in Verbrecher und
ſolche die es werden können Nach ſeiner Theorie gab es
in dem Kampfe um das Daſein ebenfalls nur zwei große
Klaſſen Diejenigen welche verzehren und die Anderen
welche verzehrt werden Zwiſchen dieſem Kampf der Wölfe
und Füchſe gegen die Lämmer fiel der Juſtiz die Rolle der

Jch ſuche den gnädigen Herrn ſagte der Pfarrer
da von ſeinem Vorhaben zu ſagen und in der Hoffnungin ſener Abweſenheit Niemand ſein Zimmer Jſt nicht zupetreten er Hauſe war die Antwort und wer weiß ob

Hunde zu und Doctor Borkrum ſchmeichelte ſich in dieſer
eine der feinſten Spürnaſen zu beſitzen Es ver

wirderkommt krähte eine Mäbchenſtimme ſteht ſich doß er bei ſolcher Chargtteranlage Nichts ſchwerer
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er nerkennung in huldvollſter Weiſe kundzugeben und wandte

Biſchöfen ertheilt werden Nächſtens ſchickt der tapfere General
Waffen Torniſter und Brodbeutel ſeines Corps um ſie vom
Unfehlbaren ſegnen zu laſſen

Deutſches Reich
Der Kronprinz des deutſchen Reichs traf am Sonn

abend Abend 51/ Uhr von Berlin in Leipzig ein fuhr aufder Verbindungsbahn nach dem baieriſchen ahnhof und reiſte

von dort ohne daß ein officieller Empfang ſtattgefunden um
6 Uhr mit dem Courierzug weiter nach München Der Kron
prinz wird am Mittwoch früh wieder nach Leipzig n
um der großen Kaiſerparade beizuwohnen Von München hat
ſich am Sonntag der Oberhofmarſchall v Malſen im Auftrage
des Königs nach Regensburg begeben um während der Anweſenheit des Kronprinzen daſelbſt die Honneurs zu machen

Der Großfürſt Nikolaus von Rußland trifft am
H d Mts zu den Manövern der 9 Diviſion in Lauban in
Schleſien ein und wird am erſten Tage ſeiner Anweſenheit das
be antiſche Küraſſier Regiment Nr 5 deſſen Chef er iſt

eſichtigen
General Feldmarſchall Freiherr v Manteuffel iſt am

Sonnabend Abend im Auftrage des Kaiſers nach Warſchau
zur e grizuns des Kaiſers Alexander von Rußland ab
gereiſt

Die Feier des Sedantages in Berlin erhielt eine
beſondere Weihe durch die Enthüllung dreier Denkmäler
nämlich des Denkmals das die franzöſiſche Gemeinde ihren
efallenen Söhnen an dem Friedhofe der Gemeinde in der

Lieſenſtraße errichtet hat ferner eines Kriegerdenkmals für
den Oſtdiſtrict und ſodann durch die Enthüllung des Sockels
vom Denkmal König Friedrich Wilhelms III im ren
Wir laſſen hier einen Bericht über die Enthüllung des letztern
Denkmals folgen

Wie allbekannt erfolgte die Enthüllung der Statue die ſich
bisher mit einem ſchlichten SandſteinPoſtament begnügen mußte
am 16 Juni 1871 beim Einzuge der Truppen in Berlin das
Bewußtſein daß keine zweite Feier jenen ewig unvergeßlichen
Augenblicken da ſich vor den eroberten franzöſiſchen Fahnen und
inmitten eines ſiegreichen Heeres die Hüllen des Reiterſtand
bildes ſenkten gleich kommen könne und die pietätvolle Erin
nerung an die ſchlichte Einfachheit ſeines königlichen Vaters
mögen wohl den Kaiſer beſtimmt haben die Feier der Enthüllung
in einfachſter Form vor ſich gehen zu laſſen So war denn
auf allerhöchſten Befehl am Morgen des 2 September nur das
Poſtament verhüllt während die Reiterſtatue ſich bereits den
Blicken des Publikums zeigte das in dichten Maſſen den Luſt
len umſtand und dem Kaiſer freudige Hochs darbrachte Zur

Feier waren vom Kaiſer die Miniſter die Generalität zahlreiche
Officiere der Oberbürgermeiſter der Stadtverordnetenvorſteher
nebſt einigen Mitgliedern aus beiden ſtädtiſchen Collegien und
ſämmtliche Künſtler die am Denkmal gearbeitet eingeladen wor
den Die auserleſene Geſellſchaft empfing den Kaiſer der um
11 Ubr mit der Kaiſerin und den Prinzen und Prinzeſſinnen
des königlichen Hauſes und mit kleinem Gefolge erſchien Als
der Kaiſer den Feſtraum betrat fiel die Hülle der Kaiſer näherte
ſich dem wie die Statue in dem Werke von Lauchhammer ge
goſſenen Poſtament und beſichtigte daſſelbe unter der Leitung
des Profeſſor Wolf auf das eingehendſte nahm alsdann Ver
anlaſſung dem Schöpfer des Denkmals Profeſſor Wolf ſowie
den Herren die bei Errichtung des Denkmals thätig geweſen

ich hierauf an die Vertreter der Stadt um denſelben das nun
mehr vollendete Denkmal zu treuer und dauernder Pflege zu
übergeben worauf er mit der Kaiſerin den Prinzen Prin
zeſſinnen und ſeinem Gefolge den Luſtgarten verließ

Ueber die Begehung des Sedanfeſtes liegen ausverſchiedenen Orten Deutſchlands telegrafhiſche Berichte vor

München hat das Feſt glänzend t Die Häuſer der
Stadt namentlich die öffentlichen Gebäude prangten in reichem
Flaggenſchmuck welcher den im vergangenen Jahre bei Weitem
übertraf Am Abend fand ein ſehr zahlreich beſuchtes Feſt
eſſen ſtatt bei welchem der Bürgermeiſter Erhard die Feſtrede
hielt Jn dem ganzen Großherzogthum Baden haben zahl
reiche Feſtlichkeiten ſtattgefunden insbeſondere in den Städten
Konſtanz Freiburg Offenburg Kehl Durlach Pforzheim
Bruchſal und Heidelberg ſowie in ſehr vielen andern Orten
Die Sedanfeier hat ſich alſo auch in Süddeutſchland mehr
und mehr eingebürgert Aus den weiteren Meldungen heben
wir zunächſt den Bericht aus Kaſſel hervor dort iſt das
Feſt unter allgemeiner Betheiligung der Bevölkerung begangen
worden An dem Feſtzuge nahmen auch die Schüler des
Gymnaſiums Theil Der älteſte Sohn des Kronprinzen
Prinz Friedrich Wilhelm trug die Fahne JnPoſen fand ein Feſtzug der Vereine und Gewerke ſtatt
Derſelbe begab ſich nach dem Wilhelmsplatze woſelbſt die
Generalität die Mitglieder des Magiſtrats und die Stadt
verordneten anweſend waren Oberbürgermeiſter Kohleis
hielt die Feſtrede und ſchloß dieſelbe mit einem Hoche auf
den Kaiſer welches mit Begeiſterung aufgenommen wurde
Die Betheiligung an der Feier war eine allgemeine und die
Stadt reich geſchmückt

ertrug als Widerſpruch Die meiſten Zeitereigniſſe der
Gegenwart hatte er ſeit Jahren vorausgeſagt und täglich
wußte er ſeinen Freunden mit Beſtimmtheit die bevorſtehenden
Kriege und Umwälzungen auf ſtaatlichem und kirchlichem Ge
biete zu verkünden Dabei war er Mitarbeiter vieler gelehrten
juriſtiſchen Zeitſchriften und verachtete als Autorität in ſeinem
Fach die geſchmackloſe Zeit und Kraftvergeudung ſeiner
Collegen die ihre ſchönſten Jahre an unbedeutende Proceſſe
verſchwendeten ohne jemals zu einer eause 6lèbro zu ge
Iangen Ja die esuse céèbre war der höchſte Gipfel aller
ſeiner geheimen Wünſche und außer den Vidocq Fouché
Savary Pietri und Stieber war vor Allen Jules Favre ſein
Jdeal daneben allenfalls noch die engliſchen Detectives deren
er in Deutſchland er bisher vergebens erſtrebt hatte
Wolfram Mark kannte dieſen weltkundigen Herrn der daneben
auch ein Lebemann war aus früherer Zeit als er ſich zur
Vollendung ſeiner Agriculturſtudien eine Zeit lang in der

uptſtadt aufgehalten hatte Er wußte daß Doctor Borkrum
amals zu den glühendſten Verehrern und Bewerbern um

Fräulein Gertrud von Ravensbeck gehört hatte Seit er ab
rein worden hatte er ſich in Schwelmroda nicht mehr

ehen laſſen Wolfram Mark jedoch ſuchte ihn vor ſeiner
Be von Zeit é3 Zeit auf und äußerlich waren ſie die

ſten Freunde geblieben da Wolfram erſt mehrere Jahre
nachdem Borkrum abgewieſen auf das Gut gekommen warOhnehin kein Menſchenkenner hatte Mark in ine ſchlichten

Einfachheit keine Ahnung davon welche arge Dämonen in der
Seele dieſes Menſchen ſchlummerten der zur Zeit vielleicht
ungefährlich dadurch einer der gefährlichſten war daß er
darauf lauerte bis ſeine Stunde gekommen war Seit

Bei der großen rn des GardeCorps
welche trotz Lina ſtark herniederſtrömenden Regens am Frei
tag Vormittag auf dem Tempelhofer Felde ſtattfand wider
ſtand der Kaiſer der Unbill des Wetters in wirklich ſtaunens
werther Rüſtigkeit Nachdem die Parade eine Stunde verſcho
ben war erſchien der Kaiſer gegen 11 Uhr an der Spitze einer
glänzenden Suite auf dem re wo er von dem Hurrah der Truppen und dem Jubel der denge ſtürmiſch begrüßt

wurde Der Monarch ritt die geſammte Front der Truppen
entlang und ließ ſodann die Regimenter im Parademarſch an
ſich vorüber ziehn was über eine Stunde in Anſpruch nahm
Obwohl der Regen in Strömen herniedergoß hielt der Kaiſer
ruhig zu Pferde und hatte nicht einmal einen Mantel umge
legt um ſich gegen die Näſſe zu ſchützen Das Ausſehen des
Kaiſers dem die Kur in Ems und Gaſtein ganz vortrefflich
bekommen zu ſein ſcheint erregte freudige Bewunderung Un
ter den Zuſchauern bei der Parade fielen die chineſiſchen
Offiziere in ihrer Nationaltracht allgemein auf die zum Stu
dium der deutſchen er in Berlin verweilen

Eine berliner Conferenz kirchlicher Männer aus Bran
denburg Sachſen und Weſtfalen hat wie die Deutſchevange
liſchen Blätter berichten ein neues kirchenpolitiſches Programm

entworfen welches auf Erweiterung der ſogenannten poſitiv
unioniſtiſchen Partei ausgehen ſoll Mitgetheilt und beſprochen
ſoll das Programm aber erſt werden wenn die gedachte Zeit
ſchrift ſich ſicher fühlt dieß ohne Jndiskretion zu dürfen

Die von Bürgern der Stadt Leipzig für die kaiſerliche
Kriegscorvette ihres Namens gewidmete ſehr wertbvolle er
flagge nebſt der dazu gehrrigen Göſch kleine Flagge welche
an Sonn und Feſttagen das Bugſpriet des Schiffes ziert und
dem Kriegswimpel alle drei aus ſchwerer Seide gefertigt wurden
dieſer Tage nach dem kaiſerlichen Palais gebracht woſelbſt
der Kaiſer welcher die Gegenſtände noch vor ſeiner bevorſtehenden
Reiſe nach Leipzig in Augenſchein nehmen wollte dieſelbe mit
großer Befriedigung beſichtigte

Halle den 4 September
Aus der Univerſität Der bisherige außerordentliche

Profeſſor Lic theol Dr phil Theodor Brieger iſt zum ordent
lichen Profeſſor in der theol Facultät der Univerſität Marburg der
Lehrer an der höheren Gewerbeſchule in Caſſel Dr Bernhard
Rathecke zum außerordentlichen Profeſſor in der hieſigen philoſo
phiſchen Facultät ernannt worden

Sr Kgl Hoheit der Großherzog von Mecklenburg
beſuchte am Sonnabend die Franke ſche Stiftung Am Sonntag
wohnte er dem Gottesdienſte in der Domkirche bei und beſuchte
darauf den Hrn Prof Ackermann

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind
Barometer 27 1I1 45 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 61,4
Thermometer 9,8

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

2 Septbr 8 Uhr morgens Das Barometer war mit Aus
nahme in Nordoſten geſtiegen das Depreſſionscentrum war nord
wärts gegangen der lebhafte Wind in Süddeutſchland hatte ſich
gelegt Jm Allgemeinen war die Witterung kühl meiſt trübe
und regneriſch Norddeutſchland hatte friſche weſtliche Winde

Durch Profeſſor Peters in Clinton iſt wieder ein Planet
12 Größe der 10 in dieſem Jahre entdeckt worden Die An
zahl der kleinen Planeten iſt nun auf 167 geſtiegen von welchen
35 nur in Einer Erſcheinung beobachtet ſind

Das Manöver bei Halle am
2 September

Zu dem am Sonnabend in der Gegend von Oppin ſtattgefun
denen Manöver marſchirten die hier einquartirten Truppen früh
um 6 Uhr ab begleitet von zahlreichen Zuſchauern Jn den ſpä
teren Morgenſtunden zogen ebenfalls noch viele Schauluſtige zu
Fuß und zu Wagen nach dem Manüöverfelde ſo daß ſich dort
trotz des anfangs ungünſtigen Wetters eine anſehnliche Menſchen
menge aus Halle und Umgegend zuſammengefunden hatte Man
erwartete wegen des Sedantages und der Anweſenheit des Groß
herzogs von Mecklenburg etwas Beſonderes und die Erwartung
ſollte nicht getäuſcht werden

An dem Manöver waren zwei Brigaden nämlich das 26 27
66 und 93 anhaltiniſche Jufanterie Regiment ſowie Artillerie
und Kavallerie betheiligt

Das Terrain zum Manöver war ein höchſt intereſſantes und
leicht überſichtliches Nördlich von Pranitz liegt ein Höhenzug
von Norden nach Süden zieht ſich jenſeits von Pranitz ein an
derer Höhenzug dem in Süden nach Pranitz zu eine kleinere
Porphyrkuppe vorgelagert iſt Die Diviſion hatte den erſtge
nannten Höhenzug nordöſtlich von Pranitz beſetzt ſowie Pranitz
ſelbſt und jenſeits Pranitz waren Schützengräben aufgeworfen
Angenommen war daß der Feind ſich auf den gegenüberliegenden
Höhen befände und den Angriff verſuche Aus den Schützengrä
ben wurde deshaib zuerſt gefeuert Bald darauf griff die Ar
tillerie von den Höhen mit in das Gefecht ein Schwärme von
Tirailleuren gingen über die Schützengräben hinaus den Höhen
zu und hinter ihnen entwickelte ſich die Schlachtlinie in muſter
hafter Weiſe und mit bewunderungswürdiger Schnelligkeit Von
den Höhen aus war der Anblick ein in ſeiner Art einziger Da
eben kein Feind da war trat jede Bewegung unverwirrt und klar
hervor es war gleichſam nur eine große Exercierübung Das
trat beſonders hervor als nach der Einnahme des Vorberges der
Angriff auf die Höhen ſelbſt unternommen wurde Mit Sturm
marſch ging es den Höhenzug herauf und als dann ein Still
ſtand eintrat konnte man faſt mit dem Zirkel die Tirallierlinie
die Soutiens das Gros u ſ w abmeſſen Es war Alles eine
Linie ſo bewunderungswürdig war mitten im Angriff die Diſtanz
feſt gehalten

Ebenſo meiſterhaft ging die Diviſion nachdem die Höhen ge
nommen waren aus der Gefechtsſtellung in die Paradeauſſtellung
über Die Parade wurde indeß nicht abgehalten

Als beſonders ſchöne Momente ſind noch hervor zu heb n der
Angriff der reitenden Artillerie der Angriff der Reiterei auf dem
rechten Flügel und die Entwickelung des linken Flügels Die
ſtaubfreie Luft ließ jede Bewegung deutlich erkennen

Um 11 Uhr war das Manöver beendet und die Truppen zogen
nach ihren Cantonnements Jn Halle rückten das 26 und 66 Re
giment ein

Zu den Manövern des IV und XII
Armee Corps

nahme an den großen Manövern des IV und XII könig
lich ſächſiſchen Armee Corps bei Merſeburg als Zuſchauer
vom Kaiſer geſtattet worden

Baiern General Lieutenant und Kriegs Miniſter v Maillin
z OberſtLieutenant Chef der perſönlichen Abtheilung v Go
in Major v Steinlingme Jahren hatten ſich die Freunde nicht mehr geſehene Worhecun e Belgien Oberſt Lieutenant Baron Overſchie de NeerysſcheCahi von Geterſtehe Nitder Sonderng erſbie de Neerybſche

Folgenden fremd herrlichen Officieren iſt die Theilanü

rankreich Major und Militärbevollmächtigter
im Generalſtabe Comte de Sesmaiſons Major

Militärbevollmächtigter de Serres OberſtLieutenank Huma

Capitän Colard nGroßbritannien und Jrland General Lord Na
of Magdala Oberſt Dillow Oberſt von der Artillerie de
Strangways Capitän Robert Napier Capitän Fitz Geor ör

Jtalien Oberſt vom Generalſtabe Chevalier Charles ar
Major und Militärbevollmächtigter Lucchino del Mayno Haupt
mann aggregirt dem Generalſtabe Jean Riva Palazzi

Oeſterreich Ungarn Feldmarſchall Lieutenant Freihe
v Dahlen Oberſt und Kommandant des 10 Dragonerdieg
ments v Kriegshammer Oberſt vom Generalſtabe Komm
dant des 32 FeldjägerBataillons Albori Major und Militär
Bevollmächtigter Prinz zu Liechtenſtein

Rußland General der Jngenieure und General Adjutant
v Todleben General Lieutenant und Commandeur der 3
vallerieDiviſion v Gerſchau General Major General à a
und Commandeur der Finnländiſchen Garde Regimenter Fürſt
Galizin Oberſt und FiügelAdjutant Striſchofski

Sachſen Militär Bevollmächtigter Major v d anitz
Schweden Lieutenant Baron E Leyonhufond Lieutengnt

E Tornberg vDen fremdherrlichen Officieren iſt zur Führung der Oberf
Lieutenant Fiſcher vom 2 Magdeburgiſchen Infanterie Regi
ment Nr 27 und der Premier Lieutenant v Oertzen von
Thüringiſchen HuſarenRegiment Nr 12 beigegeben

Provinzial Nachrichten
d Magdeburg 3 Sept Die geſtrige Feier des Jahrestagez

von Sedan war vom n Wetter begünſtigt und fand in
Folge deſſen aus allen Kreiſen der Bevölkerung die regſte Bethei
ligung ſtatt Schon am Vorabende welchen um 8 Uhr das Ge
läut mit ſämmtlichen Glocken ſchon als Feſtanfang characteriſirte
wogte mit tauſenden von bunten Laternen eine Menge Volks in
den mit reichem Fahnenſchmuck decorirten Straßen Am Fſ ſtmorgen dem 2 September früh 7 Uhr war an der dige
4 höheren Schulen nach dem Domplatz die andern Schulen feierten
in ihren Localen um 10 Uhr fand Feſtgottesdienſt in der Jo
hanniskirche ſtatt und nach Beendigung derſelben begann um
111 Uhr auf dem alten Markt der Vortrag patriotiſcher Lieder
durch die hieſigen Männergeſangvereine Nach einem Hoch auf
Se Majeſtät den Kaiſer das der Oberbürgermeiſter ausbrachte
wurde von allen Anweſenden unter Geläut ſämmtlicher Glocken
Nun danket Alle Gott geſungen Nachmittags von 3 Uhr ab

entwickelte ſich in den Anlagen und auf den Wieſen des Herren
kruges ein reizendes Volksfeſt das in dieſem Jahre um ſo zufriedenſtellender verlief als Magiſtratscollegium und Stadtverordnete

im Gegenſatz zu den Vorjahren es unterlaſſen hatten ſich und
ihre Familien gegen die Berührung mit der Menge durch das
ſogenannte Magiſtratszelt, deſſen Eingänge in den Vorjahren
durch Feuerwehrmannſchaften mit rieſigen Aexten bewacht wurden
abzuſperren Zum Schluß war Jllumination und Feuerwerk
Daſſelbe konnte jedoch nicht wetteifern mit dem des Velocipeden
Clubs welches um S Uhr auf einem im Flußbett der alten
Elbe ſchwimmenden Podium abgebrannt wurde Während die
Ufer durch rieſige Pyramiden von Theertonnen und bengaliſchen
rn erleuchtet waren wechſelten Girandolen Pots à feux

onnen und größere Feuerwerksfiguren mit Raketen und Kano
nenſchlägen ab Den Schluß des Ganzen bildete ein großes Merlegt
Flammentableau die Germania in Brillantfeuer darſtellend D

Ie
hesohäft

während gleichzeitig in einer Höhe von 30 Fuß als Parole des anDer das Wort Sedan in S Parr Fackelſchrift aufleuchtete v
e preinigten Kriegervereine haben ibre Separatfeier im Odeum eder

ehabt nß m Merſeburg 3 Sept Seit einigen Tagen hat die Deco pözlicht
ration der Feſträume im hieſigen Schloßgarten durch Herrn 8
Bern au aus Berlin begonnen und ſchon jetzt läßt ſich erkennen PJeh auss
daß dieſelbe in einer den hohen Gäſten und den Feſtgebern wür Le
digen Weiſe ausgeführt werden wird Die gemalten und tape
zierten Wände der Halle werden mit einem grünen ſeidenartigen in gros
Zeug geſchmackvoll drapirt und mit Guirlanden Fahnen undWappenſchildern geſchmückt die hölzernen Säulen mit Gypskapi 4

tälen verſehen und mit einem gleichfarbigen Stoff bekleidet An Wingexie
den Seiten ſollen Topfgewächſe aus der hieſigen Schloßgärtnerei Wmentl
aufgeſtellt und im Deckgebälk zahlloſe Feſtons angebracht werden
Ein künſtlicher Waſſerfall der ſeine Sturzwellen über drei Mu e
ſchelterraſſen in ein von Tropfſtein und Waſſerpflanzen um
rahmtes Baſſin ergießt und zwei Fontänen am entgegengeſetzten iete ie
Ende der Halle werden den zauberiſchen Eindruck noch erhöhen D
und fünf große und zehn kleinere Gaskronen mit vielen Hunder s der
ten von Flammen ein Meer von Licht über das Ganze verbrei manohe
ten Den mit glatter Leinwand überſpannten Tanzplatz ſollen ungene
rothſammtene Banketts umgeben während für die Kaiſerin und beschä
ihre Begleitung ein beſonderes Fauteuil beſtimmt iſt Die Decke I
des Theaterraumes in Gold und Silberbronce gemalt wird im Fewiss
Plafond den Reichsadler zu deſſen Seiten die Wappen von chäfte3
Preußen und Sachſen und in weiterem Kreiſe die Wappen der
verſchiedenen Territorien der Provinz aufweiſen Die Wände er t 53
halten eine Draperie von rothem Wollenſtoff mit goldenen Quaſten
Gardinen und Portieren von ſchwerer Seide und mit reich ver
goldeten Leiſten und zwei große auf Marmorplatten ruhende
Trumeaus mit breitem Goldrahmen Das Meublement wird 9
aus zwei großen Eckſophas mit rothſeidnem Ueberzug und
ſchweren Franzen einem großen doppelſitzigen Mittelſopha acht
Fauteuils und zwei runden ebenholzartigen Tiſchen beſtehen
Drei Kronleuchter und ſechzehn Wandarmleuchter mit ca 250
Kerzen werden die einfache Pracht des Raumes erhellen der
gleich der Halle mit Wappenſchildern Fahnen und Topfgewächſen
letztere vom halliſchen GartenbauVerein ausgeſtattet wird und

deſſen Fußboden einen reichen türkiſchen Teppich erhält Die zu
dem oberen Saale führende Treppe wird mit rothen Läufern be
legt mit ſechs Portieren aus grünbuntem Stoff verſehen und zu
beiden Seiten mit Fahnen Wappen und Erzeugniſſen der Gar
tenbaukunſt decorirt Einen ähnlichen Schmuck Gardinen und
Portieren von buntem Wollenſtoff und mit ſchweren Goldleiſten
Fahnen und Wappen Blumen und Blattpflanzen und außerdem
zwei große Oelgemälde ſoll auch der Saal ſelbſt erhalten in
welchem der Kaiſer mit ſeinen fürſtlichen Gäſten an einer erhöhten
Tafel das Souper einnehmen wird

K Cönnern 2 Sept Zur Vorfeier des Tages von Sedan
wurde geſtern Abend von der Schule ein Laternenzug veranſtaltetna deſſen Beendigung Herr Rector Rittweger eine begeiſternde

Anſprache hielt und dem Kaiſer ein Hoch ausbrachte Heute war
Iprmittage Feier in den Schulen und Nachmittags Kinderfeſt
an der SaaleVitterfeld 1 Sept Jn Holzdorf Station der Berl Anh
Eiſenbahn wurde am vergangenen Sonntage bei einem Schei

eelle

benſchießen der Zieler geſchoſſen Das Unglück ereignete ſich na m
Been igung des eigentlichen Schießens beim Abſchießen der
Büchſen Die Verwundung ſoll nicht lebensgefährlich ſein Dieſer
d De hut wieder zur größten Vorſicht bei dergleichen Ver d

n erV Dommitzſch 3 Sept Auf Anregung des hieſigen Ma in
giſtrats wurde der geſtrige Se dantag wie ſeither feſtlich be
gangen Nachdem durch Einläuten des Feſtes die Feſtſtimmung
vorbereitet war begrüßten die bunten Flaggen den jungen Feſt
tag Den Kernpunkt bildete ein am Vormittag abgehaltener und
zahlreich beſuchter Dankgottesdienſt Der Na mittag und Abend
S irkehligen Vergnügungen gewidmet Der Landwehrver
ein feiert heute noch beſonders das Feſt durch einen ſolennen
Aufzug
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Beschäftsfreunden aussergewöhnliche Vortheile zu gewähren

W Vücklinge Bücklinge S

Ed SchulIze Leipzigerſtr 21

Gerhstedt Auguſt 1876

zur bevorſtehenden Saiſon halte mein bedeutend vergrößertes Lager

wie meine neu eingeführten

reichhaltigster Auswahl zu ſehr

Otto Schul
86s Si

Einem geehrten Publikum von Halle und

I FreinWwollene Gerager
ſoliden Preiſen angelegentlichſt empfohlen

Kaulenberg Nr 1 Dresdener Bierhalle
Vorläufige Anzeige

Umgegend zeige hiermit ergebenſt an daß agen per Extrazug von Braunſchweig mit meinerin den nächſten

geutsch engl u franz Buchs ins Seicden u San mnmetwangaren

KIeiderstoſſe

Menagerie
chend aus 21 Wagen hier eintreffe wozu mir bereits von der hohen Behörde

ſt en zu geben und ſage nicht zu viel wenn ich behaupte
i

utzberg dazu gekauft habe4 Krone Menagerie unvergleichlich in ihrer Art enthält folgende durchgehends ſchöne Thiere

BBauubtnhifkere
Löwenmutter mit Jungen 5 Königstiger mit Jungen den ſo ſeltenen ſchwarzen Panther 10 Leo

ſibiriſche Wölfe Eisbär den ſo ſeltenen Lippenbär Kragenbär Malayiſcher Bär Rüſſelbär
e Gattungen von Papageien alle Speeies von Affen Eine

6 göwen darunter 2 Rieſen Löwen mit ſchwarzer Mähne
arden Jaguare 6 e und gefleckte Hyänen

Waſchbär Moſchustiger

Giraffen

I CTäglich

daß ich ein geehrtes Publikum nach allen Richtungen hin zu befriedigen gewiß bin um ſo mehr

Strandwolf
uchſe Strauß Pelikan Condore rothe und blaue Aras all

große Brut von Schlangen PythonSchlangen BoaConſtrietorSchlangen AbgottSchlanugen

der größten und unvergleichlichſten der Welt
gütigſt Erlaubniß ertheilt wurde um Vorſtellungen in meiner bis jetzt unübertroffenen Drefſſur mit den Raub

Alligatoren und

G e
auf einem eigens dazu erbauten Theater auf dem RossplIatze

J Alles Uebrige durch weitere Annonen und Placate

da ich den größten Theil der Menagerie

Krokodille

Rhinoceros Rhinoceros indicus 2 Elephanten das Zebra das gehörnte Pferd oder Gnu Lama Zebu Kameel Känguruh u ſ w u ſ w u ſ w
6 und S Uhr Fütternng ſämmtiicher Raubthiere

Robert Daggoesoll
Magdeburg den 5 September 1876 v a J 1 M à SchockP r S taken m 22Ich mache Ihnen hierdurch die ergebene Mittheilung dass ich mein

Kaiserstrasse Mr I7
zu den Leipziger Feſtlichkeiten

Dienstag den 5 September 1876

Ecke der Kronprinzenstrasse
erlegt habe

Das Haus ist vom Souterrain bis zum fünften Stockwerke den Ge
Sowohl die Lagerränme wie überhaupt die

pöglicht ist
Ganz besonders möchte ich Sie darauf aufmerksam machen

eh ausser den bisher geführten

Leinen Baumwollen u Wollen Waaren

dass

Tuch v Buccicecinn
ingerichtet habe Hierin wie in allen Artikeln der genannten Branchen
iamentlich auch in

vollkantig à Cbf

M 1,00K anth ö z et 22

Die Züge halten auf allen Zwiſchenſtationen und führen 2 u 3 Klaſſe
Magdeburg den 1 September 1876

Betriebs Direction M I

iete ich die grösste Auswahl
Durch die zum Herbst gemachten bedeutenden Waarenbeziehungen

us den besten Fabriken des Zollvereins und des Auslandes und durch
mnanche unter Benutzung der gegenwärtigen flauen Conjunctur wir ge

meinen werthen

Ihr angenehmer Besuch um den ich Sie hötlichet bitte Wird Sio
ewiss von dem Gesagten überzeugen urd jedenfalls zu belangreichen Ge
jehäften führen Hochachtungsvoll

J Hammoerschlag
Zur gefälligen Beachtung
Mit dem 1 September er ermaßigte ich die Preiſe für meine Arbeiten

T um ca I5Für vorzüglichen Sitz übernehme Garantie und werde nach wie vor auf
telle Bedienung halten

O R ioaiis Stiefelfabrik
Malle a gr Ulrichsſtr 47

I 53379

empfing ſoeben
u empfiehlt ammübertrefflich billigſten

Zur Herbſtbeſtellung
Fofferire ich den Herren Gutsbeſitzern und Oeconomen mein Lager von

I Gluano aufgeſchloſſen
zu billigſten Preiſen

Otto Krüger
Bekanntmachung

Auf der Königlichen Steinkohlengrube bei Wettin a/S ſindderzeit owohl Stück als Klarkohlen vorhanden Die Ver
ufspreife betragen zur Zeit loco Schächte

für 1 Centner Stüekkohle gute Schmiede und Maschinen
Kohle 90 Pf

1 X für Ofen und Küchenfeuerung
Wettin den 1 September 1876

Schulter hoher Hüfte ſchlechter Haltung Muskelſchwäche und Läh

Back Wittekind

v III V Trockene Ahorn Erlen Roth
Cöthen ab 30 Nachm ut WeißbuchenBohlen billigſt
Halle T 235 a e 0 Harz 27 u Bernburgerſtr 22r a D e a m a mSeipzig an 50 A Vogler Sohn

VI Annoncen Expedition
Leipzig ab 11 0 Abends 11 30 Abends 12 0 Nachts Neue von NeueHalle an 11 50 12 20 Nachts 12 50 Prom 14 I Trjegt Prom 14

ab S 12 30 SCöthen an S 30 empfiehlt ſich zur prompten Beſorgung von Anzeigen in alle hie
ſigen und auswärtigen Blätter

Originalpreiſe ohne
Aufſchlag

S höchſten Rabatt
S keinerlei Speeſen

Heute Dienstag den 5 September

Grosses Bxtra Militair Concert
ausgeführt vom Muſikrorps des Altmärk Ulanen Regts Ur 16

unter Leitung des Muſikmeiſters Herrn Bromme

Aufang 4 Uhr Entree 30 Pf
Restaurant Raithskoellor

I Treppe links
Heute und folgende Abende

TUnterhaltangsmus t
von der beliebten aus 5 Damen beſtehenden Kapelle Richter aus Böhmen

Gt Schiergott

I Globengaslampen
für innere Hausbeleuchtung und ſolche für Straßenbeleuchtung be

ſonders zu empfehlen offerirt 7662
Emil Karsch Halle aS

alleiniger Vertreter für Provinz und Königreich Sachſen

Dr Carl Siegens Freiwilligenschule Weimar
äußeres Erfurter Thor Fla Wirthſchaftsweg

beginnt zu Michaelis einen neuen Curſus Geſunde ruhige Lage Tüchtige
Lehrkräfte Strenge gewiſſenhafte Aufſicht Mündl wie ſchriftl Aus

kunft wird gern ertheilt Proſpecte ſtehen zur Verfügung

Auf das
Heilung von krummem Rückgrat chiefem Hals hoher oder ſ chiefer

mungen beſchäftigt erlaubt ſich aufmerkſam zu machen

Gr Verlin 12 part A Geist
Ehrliche Heirathsofferte

Ein tüchtiger intekligenter junger Kaufmann Jnhaber eines im beſten
Gange befindlichen Geſchäfts Generalagentur diverſer Verſicherungs Geſellſchaften
von angenehmen Aeußern

en mit etwas Vermögen Heirathsluſtige Damen oder deren Eltern und
ormünder werden gebeten jedoch nicht anonym ſich dieſem aufrichtigen Geſuche

vertrauensvoll zu nähern wenn möglich mit dem betreffenden Bilde und den
nöthigen Angaben Antwort erfolgt umgehend ev Retournirung der Schrift
ſtücke Gefällige Offerten sub D 358 bef die Central Annoncen Expe

Jnſtitut für Heilgymnaſtik welches ſich mit der

gewandten Manieren c ſucht eine tüchtige brave

Heiraths Geſuch
Ein junger Mann 28 Jahr alt von

nicht unvortheilhaftem Aeußern in lebens
länglich geſicherter hochgeachteter Stel
lung mit 1200 t Einkommen und
einem disponibeln Privatvermögen von
3500 ſucht da er in dem beſchränk
ten Kreiſe ſeiner Damenbekanntſchaft die
nicht findet mit welcher er ſein Lebens
ſchickſal verknüpfen möchte auf dieſem
Wege eine Lebensgefährtin Auf Ver
mögen wird nicht geſehen unerläßliche
Bedingungen aber ſind Bildung Herzens
güte Häuslichkeit und hübſches Arußere
Die geehrten Damen oder deren Ange
hörige welche dieſes ernſtgemeinte Geſuch
berückſichtigen wollen werden gebeten
Briefe mit Photographie und ſonſtigen
näheren Angaben auch anonym
unter der Chiffre R H in der Exp d
Ztg niederzulegen Sämmtliche Corre
ſpondenzen werden auf Ehrenwort inner
halb vierundzwanzig Stunden retournirt

Herrn Rentier Lehmann beſten Dank
für die äußerſt freundliche Aufnahme

E Feldwebel Füfilier
Anzeige

Da Herr Redactenur O Puls die
Verantwortlichkeit für die Veröffentlichung
einer Briefe abgelehnt und nicht aus

drücklich erklärt hat daß er in dieſe
außergewöhnliche Jndiscretion einwil

lige vielmehr nur behauptet etwas dem
Aehnliches nicht zu fürchten ſo theile ich
hierdurch mit daß mir die ganze Ange
legenheit des Koſtenaufwandes nicht werth
erſcheint welchen die Veröffentlichung der
betreffenden Schriftſtücke des Herrn Puls
nach meiner Werthſchätzung beanſpruchen
würde demzufolge begnüge ich mich da
mit die beglaubigten Abſchriften ſeiner
Briefe in der Buchhandlung von C H
Herrmann Barfüßerſtr 6 zur Ein
ſicht derjenigen welche ein ernſtes Jnter
eſſe für derartige Dinge haben öffent
lich auszulegen

Königliche Berg Jnſpection dition von G L Daube Co in Magdeburg r R Richter



Unſer Tuch u Bukskin Lager für Ierren Garderoben J
iſt für die Herbst u Winter Saiso
Preiſen
wahl eleganter Merbst u Winter Paletots ſowie Reiseröclkae zu ſehr billigen

m reichhaltig ſortirt FZugleich empfehlen wir eine große Ang
feſten

los O0o Leipzigerſtraße Nr 5
Patentirt in allen Ländern

NoIII s transportabler Lauſtaäruchk Bier Zapfapparat
l Alleinige Niederlage beiAlexander Herzheiun Leipzigerſtraße 108

H Wittig Fleiſchergaſſe 13 Von auswärtigen Wirthen liegen

Steppdecken u Schlafdecken
ſowie fertige Strohsächke

und Bettiüberzüge
für Einquartierung

empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen

u Weddy Poenicke
Leipzigerſtraße Nr 7

Apparate ſind hier im Gebrauch bei Herren E Hackemeſſer Eremitage C Höpfner Berggaſſe 3 Hummel Weintraube K Kruspe Magdeburgerſtraße
Zeugniſſe zur Einſicht offen Preis per Stück 12 Thlr 36 Mark

A NaſeHalle a Bechershof 7
Kleidermacher für Civil u Militair
Lager sämmtlicher Militair Bffecten

Stadt heater Praetorius sche

S Oberhemden
Damenhemden ausgebogt mit Spitzen garnirt u ſ
Herren Nachthemden aus dauerhafteſter Leinwand
Arbeitshemden Kinderhemden Beinkleider ſind in allen
Größen und Qualitäten vorräthig und werden in kürzeſter Zeit ſolid
und preiswürdig aus den durabelſten Stoffen angefertigt

Oberhemden Einſätze neueſte Muſter Herrenkragen und
Manſchetten ſind in großer Auswahl vorräthig 7276

in der Wäſche Fabrik von

C A Schnabel 2 gr Märkerſtraße 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtrafze

r

h I a b a Iwie Varinasblätter Cuba Portorico
Holländer Mariland Cigarren Abfall
Brust Canaster Rippentabak eie

und den beliebten

A F BeiterSteinbömer Nr 2
à Pfd 15 Sgr für Kenner
Präma Kautabak

empfiehlt H 5,2266
A H Graoekfe Leipzigerstr 102

Eröffnung der Saison
I Sonntag den 24 September a c

Außer Schau und Luſtſpielen und Poſſen kommen in dieſer Saiſon auch
Operetten und Spielopern zur Aufführung und iſt hierfür ein vollſtändiges
Operettenperſonal engagirt worden

An Novitäten kommen auf das Repertoir Citronen Der große
Wurf Schlechte Zeiten Luſtſpiele von Roſen Ein ruſſiſcher
Diplomat Luſtſpiel von E Eckſtein Der erſte Stein Luſtſpiel von
Moſer Ein Falliſfement Die Neuvermählten von Björnſon
Blindekuh Luſtſpiel von Kneiſel Geſchiedene Frauen Zeitbild

von Marr Ehrliche Arbeit Dampfkönig Poſſen v Wilken und
Jacobſon Reiſe durch Berlin in 80 Stunden Poſſe v Salingré

An Operetten Die Fledermaus von Strauß Mamſell Angot
von Lecocq Morilla Margar th und Fäuſtling von Hopp
Leichte Cavallerie Fatinitza von Suppé außerdem die Operetten

Lager Bier 24 Flaſchen 3 6

Bairisch Bier s 3

Echte Import Cigarren
von 140 350 Mark p mille

F Havanna Cigarren
von 100 300 Mark p mille

echte Cuba Bayadera in Schilf
echte Manilla und Schweizer Cigarren

Cigaretten von Jean Vouris
Laferme und Petroff

empfiehlt in größter Auswahl

die 63 Cigarren Niederlage
von J Neumann Berlin

Halle a Königsstr 5

3

u

t

ne
h n

ehrten Abonnenten können indeß bei dieſen Vorſtellungen ihre
Abonnements Billets gegen eine Nachzahlung von 25 Pfg

Die ſchöne Helena Die Prinzeſſin v Trapezunt Die Großſz
herzogin v Gerolſtein Blaubart Das Kindermädchen von
Offenbach

jedochDie Abonnementspreiſe bleiben dieſelben wie bisher
finden die Aufführungen der Operetten ſtets bei Opernpreiſen ſtatt die ge

empfiehlt

J F Naumann
Scharrngaſſe Nr 1

Fruchtessig
Bier u Weinessig
Limonade à Glas 10 Pf
Limonadenessenz à Liter 1,80

und 2 Mk empfiehlt die Deſtillation
von J V Naumann

Scharrngafſe 1

8 er WVitriol
eizenkälken offeriren billigſt

Helmbold Co
ähmaſchinen verkauſt zu den
billigſten Preiſen

Fr Mäller Maſchinenbauer

Halle a/S Moritzzwinger 6

pr Billet benutzen wenn der Umtauſch in den Bureauſtunden im Theaker
Bureau geſchieht An der Abendkaſſe können der Controlle wegen
Abonnementsbillets mit der betreffenden Nachzahlung nie ange
nommen werden Jch glaube durch dieſe Einrichtung den vielfach an
mich gerichteten Wünſchen meiner geehrten Abonnenten nachgekommen zu ſein

Das Abonnement wird Montag den 11 Septbr
eröffnet u Freitag den 22 Septbr geſchloſſen

Die geehrten Abonnenten welche ihre Plätze aus den früheren Saiſons
beizubehalten wünſchen werden ganz ergebenſt und dringend erſucht
ihre Anmeldungen bis incl Mittwoch den 13 September zu machen da
ſonſt die Plätze anderweitig vergeben werden müßten

Abonnementsbillets werden an den genannten Tagen in den Stunden
von 12 und 5 Uhr im Theaterbnreau Barfüßerſtraßze Ga
zu nachſtehenden Preiſen ausgegeben

h Reparaturen und einzelne neue1 Abonnement 20 Billets gültig bei 30 Abonnementsvorſtellungen Theile werden daſelbſt ſehr ſchnell und

3 3 um Balcon 25 M t Il n4 Zur bevorſtehenden Herhbst 8ais on iſt mein 8 J Parquet und den Parquetlogen 20 wart nig ausgeführt
3 S Lager in eleganten wie einfachen v S zu den L e und J RangMittellogen 17 Mark 50 Pfg Gegen Husten

Laodoerstietel für Damen u Kinder nen en u n e e Ukäittanſt e ehe delcnnin mein
t3 gut h h vene regſe mackvo,e daner J Hermann Maberstroh W Sehuvert gr Steinſtr 1

8 S Den noch vorhandenen Vorrath von 3 Director des Stadt Theaters Feuerſichere Dachpappe
Zeugstiefel für Damen n Kinder c und vollkantige J eistengegen 250 Paar verkaufe wie alljährlich um damit zu 0 J J in u Qualität offerirt zu billigſten

räumen von jetzt ab zu herabgeſetzten Preiſen S Fabrikpreiſen TriestSchultze Schuhmachermſtr
gegenüber Hotel Stadt Hamburgh

J

e J i

8

Lager von

Irtikeln d ierenEouverks h
Hücher für landwirthſchaft

liche Buchführung
Anfertigung von

J Geſchäftshückern nach Schema

c Drnuckſachen aller Art
HZriefpapier und Eouverks

mit Kopfdruck
I 33361

Wangunterricht
Im Verein mit weinem Sohne werde ich am 16 17 und 18

October meinen diesjährigen Cursus für Privatzirkel wie grössere
Abtheilungen beginnen Die ersten Lectionen werden im bisheri
gen Unterrichtslocale die späüteren im Höétel zum Kronprivzen
abgehalten werden Gefälligen Anmeldungen sehe ich in meiner
Wohnung neue Promenade 8 entgegen

Rocceo Universitäts Tanzlehrer

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Geſchäftsbückern Eompfoir

Leipziger Quartett u Coupletsänger
Herren Heinig Eyle Stahlheuer Gipner Selow und Hanke

Dienstag den 5 September

Grosses Extra Concert
von dem Muſikcorps des 1 Magdeb Jnf Regts Nr 26

unter Leitung des Muſikmeiſters Herrn Bohne

Anfang 5 Uhr Ende 10 Uhr Entree 30 Pf
R Mellier

Kaiser Wilhelhmns Halle
Montag den 4 September

Concert e

R

Rohtabake
größte Auswahl billigſte Preiſe Preis
liſte gratis Muſter geg Nachnahme

Oskar Jockisch
Leipzig kl Fleiſchergaſſe 18

Gardinen Wäſche Weiß
waaren u Sticherri Fabriß
von O G Wagner sen

aus Plauen
en gros en detailAnfang 8 Uhr Entree 50 Pf Kinder die Hälfte Leipzig Halle schestr 12

Billets 3 Stück 1 Mark ſind vorher in den Cigarren Handlungen
der Herren Steinbrecher Jasper am Markt und des Herrn Spierling
Leipzigerſtraße zu haben

W Dienstag kein Concert
l Eine Eiſenſtange mit 4 Haken verlGegen Belohnung abzugeben

ſind jeden Sonnabend abzulaſſen Graſeweg 1 Barbierſtube
Langegaſſe 24 Gr gelbu weiß Hund zugel kl Wallſtr 63

Mir iſt vor circa 12 Tagen ein ſchwar
zer Bernhardtiner Hund entlaufen
1 Jahr alt wer mir denſelben nachweiſt
erhält 9 Mk Belohnung

G Glück gr Ulrichsſtr 12

Mit einer Beilage
welche den auswärtigen Abonnenten mit nächſter Kr zugeht

er vom
feierlich
ſo beeilt

ihm u
Armee
und bei
ceompon

an Ve
der De
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